
 

 
 
 
 
 
  

 
„Es konnten nun auch 

Verbesserungen für Sozi-

alarbeiterinnen und Sozi-

alarbeiter im Allgemeinen 

Sozialdienst (S 14) erreicht 

werden, die vom Schlich-

tungsergebnis nicht profi-

tiert hätten.  

Sie erhalten nun zwischen 

30 und 80 Euro monatlich 

mehr.“ 

„Wir bedauern, dass es 

nicht gelungen ist, für 

Sozialarbeiterinnen und 

Sozialarbeiter außerhalb 

des allgemeinen Sozial-

dienstes mehr zu errei-

chen, als in der Schlich-

tungsempfehlung vorge-

sehen war.  

Angesichts der gesell-

schaftlichen Bedeutung 

der wichtigen Arbeit von 

Sozialarbeitern und -

pädagogen ist für künfti-

ge Aufwertungen noch 

viel Luft nach oben“, 

betonte Bsirske. 

(Auszug Pressemitteilung 

vom 30.09.2015) 

Februar - Mai 
2015 

Arbeitgeber bestreiten vehement, dass hohe An-
forderungen in der Sozialen Arbeit eine Eingrup-
pierungsanhebung der Tätigkeiten rechtfertigen. 
 

Sozialarbeiter/-innen und Sozialpädagogen/-innen sind vielerorts aktiv 
im Streik und auf Kundgebungen. Die Bedeutung der Sozialen Arbeit 
wird sichtbar gemacht. 
 
Mai 2015 Arbeitgeberangebot beinhaltet keinerlei Anhe-

bung für Sozialarbeiter/-innen und Sozialpädago-
gen/-innen 
 

Kolleginnen aller Berufsgruppen äußern: Für alle soll etwas erreicht 
werden. Vielfältige Aktionen betonen Handlungsbedarf.   
 
Juni 2015  
 
 
 
August 2015   

In der Schlichtung konnten Anhebungen für Be-
schäftigte in der S 11 und der S 12 sowie der Stu-
fe 6 der S 14 erreicht werden.  
 
Ablehnung der Schlichtungsempfehlung als nicht 
ausreichend. Zu viele Kollegen/-innen ohne oder 
mit nur sehr geringen Anhebungen. Diskussion 
um Wirksamkeit unserer Aktionen wird geführt 
und die Vorbereitung „unkonventioneller“ Streiks. 

 
September 2015 Arbeitgeber leugnen weiterhin Probleme bei der 

Personalgewinnung, aber in hartnäckigen Ver-
handlungen konnte doch eine Anhebung für alle 
Beschäftigten in der S 14 erreicht werden. 
 

Die Verhandlungskommission hat das nun vorliegende Ergebnis zur An-
nahme empfohlen. Wenn es Zustimmung in der Urabstimmung findet, 
tritt es zum 01.07.2015 in Kraft, mit einer Mindestlaufzeit bis zum 
30.06.2020. 
 
 
Das Verhandlungsergebnis vom 30.09.2015  
sieht folgende Regelungen für Sozialarbeiter/-innen  
und Sozialpädagogen/-innen vor:  
 
Bitte wenden! 
 

Das Verhandlungsergebnis vom 30. Sep-

tember 2015 für die Beschäftigten in der 

Sozialarbeit 

 

Einzelheiten des Ergebnisses und die  

Meilensteine unseres Weges dahin: 
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 Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 

S14 2.879,57 € 3.102,56 € 3.387,82 € 3.617,48 € 3.904,60 € 4.105,57 € 

neuer Betrag S14 2.909,57 € 3.182,56 € 3.437,82 € 3.697,48 € 3.984,60 € 4.185,57 € 

Diff. in Euro 30,00 € 80,00 € 50,00 € 80,00 € 80,00 € 80,00 € 

Diff. in % 1,04% 2,58% 1,48% 2,21% 2,05% 1,95% 

       

S12Ü 2.815,04 € 3.093,78 € 3.367,29 € 3.608,45 € 3.907,04 € 4.033,37 € 

neuer Betrag S12Ü 2.815,04 € 3.093,78 € 3.367,29 € 3.608,45 € 3.907,04 € 4.113,37 € 

Diff. in Euro 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 80,00 € 

Diff. in % 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 1,98% 

S12 2.768,08 € 3.046,82 € 3.318,92 € 3.560,07 € 3.858,65 € 3.984,98 € 

neuer Betrag S12 2.815,04 € 3.093,78 € 3.367,29 € 3.608,45 € 3.907,04 € 4.033,37 € 

Diff. in Euro 46,96 € 46,96 € 48,37 € 48,38 € 48,39 € 48,39 € 

Diff. in % 1,70% 1,54% 1,46% 1,36% 1,25% 1,21% 

S11Ü 2.715,30 € 3.049,78 € 3.195,64 € 3.563,13 € 3.850,24 € 4.022,50 € 

neuer Betrag S11Ü 2.715,30 € 3.049,78 € 3.195,64 € 3.563,13 € 3.850,24 € 4.092,50 € 

Diff. in Euro 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 70,00 € 

Diff. in % 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 1,74% 

S11 2.656,58 € 2.991,07 € 3.136,01 € 3.502,66 € 3.789,76 € 3.962,02 € 

neuer Betrag S11 2.715,30 € 3.049,78 € 3.195,64 € 3.563,13 € 3.850,24 € 4.022,50 € 

Diff. in Euro 58,72 € 58,71 € 59,63 € 60,47 € 60,48 € 60,48 € 

Diff. in % 2,21% 1,96% 1,90% 1,73% 1,60% 1,53% 
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02.10.2015: Streikdelegiertenversammlung 

und Bundestarifkommission 

ver.di-Mitglieder entscheiden jetzt. 


